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I D E E :
Lass dieses Schuljahr gelingen!

Das neue Schuljahr liegt vor uns wie ein unbeschriebenes

Blatt. 

Was werden wir darauf schreiben? Was wird es uns bringen?

Es wird wohl Schönes und Schweres. Frohes und Trauriges,

gute und schlechte Zensuren geben. 

Gott, wir bitten dich, dass es ein gutes Schuljahr wird. Amen.

Schulstart in Corona-Zeiten

Guter Gott, ein neues Schuljahr beginnt. Das letzte war alles

andere als normal. Noch wissen wir nicht, was kommen wird.

Es ist ungewiss, was die Zukunft bringt. 

Wir bitten dich, bleibe in dieser ungewissen Zeit unser

Begleiter und segne uns. Amen. 

G E B E T E  Z U M  S C H U L S T A R T

Bevor du das Gebet mit den SuS 

sprichst, lasse sie ihre

eigenen Themen und 

Wünsche einbringen. 

 

Frage einfach: 

Hat jemand etwas, für das 

er/sie beten möchte?

 

Hat jemand einen besonderen

Wunsch für das kommende

Schuljahr? 

 

Wortmeldungen sammeln und

kommentarlos mit in das 

gesprochene Gebet hineinnehmen.
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S C H U L P A S T O R A L  

M I C H A E L S C H U L E

Im Namen
des Vaters
und des
Sohnes und
des Heiligen
Geistes. Amen. 

Miteinander (etwas) anfangen

In dieser Klassengemeinschaft müssen wir

miteinander leben. Wir wollen uns

bemühen, gut miteinander auszukommen. 

Wir wollen auch die annehmen, die wir

nicht leiden können. Wir wollen versuchen,  

uns zu respektieren und einander gerecht

zu werden. Gott, hilf uns dabei. Amen. 

 

G E B E T E  Z U M  S C H U L S T A R T

Dies ist der Beginn

und das Ende

des christlichen

Gebets.

Es rahmt die Worte

ein und schafft

einen klaren Beginn

und  Abschluss. 

I C H  T A U S C H E :
„Keine Zeit“ gegen Achtsamkeit.

„Höher schneller weiter“ gegen Ankommen.

Optimierungssucht gegen Selbstannahme.

Ich tausche Abwesenheit gegen Anwesenheit.

Übermorgen gegen JETZT! Vorgestern gegen JETZT!

Ich tausche „Immer mehr“ gegen Genügsamkeit. Hetze gegen Frieden. 

Ich tausche Selbstzweifel gegen Zufriedenheit. 

Was wäre wenn….

… ich nicht an morgen denken würde?

… ich mir keine Sorgen machen würde wie ich gegenüber Anderen

abschneide?

… ich voll und ganz jeden Moment genießen würde?

… ich nicht von Termin zu Termin hetzen würde?

Ich tausche: Achtsamkeit für keine Zeit.

Ankommen für „höher, schneller, weiter“

Selbstannahme für Optimierungssucht. Anwesenheit für Abwesenheit.

Jetzt! Für Übermorgen.  Jetzt! Für vorgestern

Genügsamkeit für „immer mehr“ Frieden für Hetze

Zufriedenheit für Selbstzweifel. 

Jesus sagt:  Euer Licht soll vor den Menschen leuchten. 

Was wäre wenn ich mir die Zeit und Ruhe nehme es strahlen zu lassen?

Das Schuljahr beginnt

Aller Anfang ist schwer. Wir müssen uns

nach den Ferien erst wieder auf die Schule

und die Arbeit einstellen. 

Manches fä l lt uns dabei schwer. Gott hilf

du uns, dass wir an unseren Aufgaben

wachsen und reifen. 

Gott, hilf du uns, dass wir einander helfen,

wo es möglich und notwendig ist. Amen. 


